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Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

Anfrage eines Mitglieds der Bürgerschaft
2020/AM/1631

öffentlich

Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (Fraktion der SPD)
Stand Sanierung oder Ersatzneubau Jugendverkehrsschule Rostock
Geplante Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

Anliegen:
Sachverhalt:

Der Landtag Mecklenburg-Vorpommern hat beschlossen, dass aus Mitteln des 
Strategiefonds Investitionen zum Erhalt bzw. zur Errichtung von Jugendverkehrsschulen 
bis einschließlich 2021 finanziert werden können. In die Umsetzung des Mitteleinsatzes ist 
die Landesverkehrswacht Mecklenburg Vorpommern eingebunden. Die Antragstellung hat 
gegenüber dem Energieministerium des Landes zu erfolgen, wobei nach den geltenden 
Förderkriterien des Landes die Anträge vom Eigentümer der Fläche zu stellen sind, auf der 
sich die Jugendverkehrsschule befindet bzw. auf der sie errichtet werden soll.
Aus dem Strategiefonds sollen für diesen Zweck in der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock 40 TEUR zum Einsatz kommen. Ob diese Mittel auf dem bisherigen Standort im 
Barnstorfer Wald oder auf einer anderen Liegenschaft in Rostock zum Einsatz kommen, 
liegt in der Entscheidungshoheit der Stadt Rostock.
In einem Gespräch mit der Leitung der IGA 2003 GmbH und nach einer Besichtigung vor 
Ort im März dieses Jahres käme der Ersatzneubau einer Jugendverkehrsschule auf dem 
Gelände infrage, das die Stadt Rostock der IGA 2003 GmbH durch einen 
Nutzungsüberlassungsvertrag übertragen hat. Auf dieser Grundlage hat sich die 
Verkehrswacht Rostock für einen Umzug zum neuen Standort durch Vorstandsbeschluss 
entschlossen, und die IGA 2003 GmbH wäre damit einverstanden.
Hierauf hat sich die Verkehrswacht Rostock mit einem Schreiben vom 24.03.2020 an den 
OB gewandt und um Unterstützung und Entscheidungsfindung gebeten. Nach unserer 
Kenntnis liegt der Verkehrswacht Rostock hierzu trotz Nachfrage bislang noch keine 
Antwort vor. Ob die erforderlichen Entscheidungen- die Voraussetzung für die 
Antragstellung an das Energieministerium sind - getroffen wurden, ist insofern nicht 
bekannt.
Unabhängig davon hat sich die Landesverkehrswacht Mecklenburg-Vorpommern 
gemeinsam mit der Ortsverkehrswacht bemüht, mit den zuständigen Fachbehörden der 
Rostocker Stadtverwaltung die Klärung der offenen Fragen zu forcieren. In Vorbereitung 
auf die Antragstellung gegenüber dem Energieministerium des Landes sind nach dem 
Ergebnis der bislang geführten Gespräche aus unserer Sicht Entscheidungen zu folgenden 
Fragen zu treffen:

1. An welchem Standort soll zukünftig die Jugendverkehrsschule betrieben werden?

2. Stellt die Stadt Rostock den Fördermittelantrag oder wird die RGS hierzu beauftragt?

3. In welchem Umfang werden aus dem städtischen Haushalt Mittel bereitgestellt?

4. Wer übernimmt konkret diesen Aufgabenbereich in der Verwaltung?

In den zurückliegenden Monaten waren die Verkehrswacht Rostock und die 
Landesverkehrswacht Mecklenburg-Vorpommern bemüht, auf diese Fragen aus der 
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Rostocker Stadtverwaltung verbindliche Antworten zu erhalten, damit bei der 
Antragstellung für die Mittel aus dem Strategiefonds unsererseits Unterstützung 
gegenüber dem Antragsteller gegeben werden kann. Da diese Fragen sowohl in 
telefonischen als auch in persönlichen Gesprächen mit verschiedenen Vertretern der 
Rostocker Stadtverwaltung mehrfach vorgetragen wurden, gingen wir davon aus, dass 
über diese Fragen eine grundsätzliche Klärung erfolgt sei.
In einem Gespräch im Schulverwaltungsamt am 15.09.2020 wurde den an der Beratung 
Teilnehmenden durch die Amtsleiterin, Frau Watzema, eröffnet, dass nach ihrer Kenntnis 
keine Entscheidung zu der Standortfrage vorliegt und auch zu den anderen dargelegten 
Fragen noch Entscheidungen der „Stadtspitze" ausstehen.
Die Landesverkehrswacht Mecklenburg-Vorpommern hat sich in den zurückliegenden 
Monaten im Rahmen ihrer Möglichkeiten bemüht, dass Mittel aus dem Strategiefonds des 
Landes im Interesse der Förderung der Fahrradausbildung der Kinder in Rostock zum 
Einsatz kommen können. Allerdings ist es ihr nicht möglich, Entscheidungsprozesse zu 
forcieren, die nicht in ihrer Zuständigkeit liegen.

gez. Dr. Steffen Wandschneider-Kastell
Fraktionsvorsitzender
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